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rung von Arbeitern аиэ der materiellen Produktion, von Nach­
wuchskadern, von Kadern aus Porschungs- und Entwicklungsbe­
reichen, aus Konstruktion und Technologie, vor allem des Bau­
wesens und des Maschinenbaus, sowie von Kadern aus dem kul­
turellen Bereich zu den Parteischulen muß noch zielstrebiger 
erfolgen.

Am 26. Januar dieses Jahres beschloß das Sekretariat des Zen­
tralkomitees den Themenplan für das Parteilehrjahr 1977/78. 
Damit wird in verschiedenen Schulungsformen das vom Politbüro 
im vorigen Jahr beschlossene langfristige Studium weiterge­
führt. Die Lehrveranstaltungen, Zirkel und Seminare im Partei- 
lehrjahr müssen sich durch theoretische Tiefe und Lebensnahe 
auszeichnen. Große Aufmerksamkeit sollten die Parteileitungen 
der Auswahl sowie der Aus- und Weiterbildung der Propagandisten 
schenken. Es kommt darauf an, ihr marxistisch-leninistisches 
Wissen und die propagandistischen Fähigkeiten systematisch zu 
vervollkommnen und planmäßig neue Propagandisten heranzubilden.

Das Politbüro hat Instruktionen für die leitenden Parteiorgane 
(Politorgane) und für die Parteiorganisationen der SED in der 
Nationalen Volksarmee und in den Grenztruppen der DDR sowie 
für die Parteiorganisationen der SED und die Politorgane in 
der Deutschen Volkspolizei und in den anderen Organen des 
Ministeriums des Innern beschlossen. Sie sind darauf gerichtet, 
im Sinne des IX. Parteitages die Kampfkraft dieser Partei­
organisationen und ihren bestimmenden Einfluß auf alle Seiten 
des politischen und militärischen Lebens der Nationalen Volks­
armee, der Grenztruppen und der Deutschen Volkspolizei weiter 
zu stärken.

Die Analyse der Mitgliederbewegung unserer Partei im Jahre 
1976, mit der sich 'das Sekretariat des Zentralkomitees be­
schäftigte, weist aus, daß unser Kampfbund jetzt 2 074 799 
Mitglieder und Kandidaten vereint. Mehr als 100 000 Kandidaten 
wurden im Jahr des IX. Parteitages neu in unsere Reihen auf- 
genommen. Auch diese Zahl legt Zeugnis ab von der tiefen Ver­
bundenheit des werktätigen Volkes der DDR mit unserer marx­
istisch-leninistischen Partei. Die Einheit und Geschlossen-


